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Bezirksverordnetenversammlung Marzahn-Hellersdorf von Berlin 

VIII. Wahlperiode 
 

Ursprung: Große Anfrage, Fraktion der CDU 

Große Anfrage 
 
 
Fraktion der CDU 

Drs.-Nr.: 
 
 
Verfasserin/ 
Verfasser: 

2491/VIII 
 
 
Günther-Wünsch, Katharina 
Kovalev, Robert 
 

Zum Schulgeschehen in Marzahn-Hellersdorf 

Beratungsfolge: 

Datum Gremium 

25.03.2021 Bezirksverordnetenversammlung 

 

 
Das Bezirksamt wird um Auskunft gebeten: 
 
Wie viele Schüler haben sich für das kommende Schuljahr 2021/22 für die 
Schulanfangsphase als auch für die weiterführende Schule in Jahrgang 5 und 7 
angemeldet? (aufgelistet nach Schulnummer) 
 
Wie sieht die Personalausstattung an den Schulen in Marzahn-Hellersdorf aus? (aufgelistet 
nach Schulnummer) 
 
Wie viele Kolleginnen und Kollegen des pädagogischen Personals sind aufgrund einer 
Risikoeinschätzung im Rahmen der Pandemie aktuell nicht im Einsatz an den Schulen in 
Marzahn-Hellersdorf? (aufgelistet nach Schulnummer) 
 
Begründung: 
 
Die Schulen befinden sich seit einem Jahr in einer außerordentlichen Situation. Aktuell 
ermöglichen die Schulen ein Hybridmodell für alle Schülerinnen und Schüler. Dieses macht 
es notwendig die einzelnen Klassen mindestens zu halbieren, wenn nicht sogar zu dritteln. 
Leider verdoppelt und verdreifacht sich nicht das notwendige pädagogische Personal. 
 
Dies hat zur Folge, dass einige Schulen nicht in der Lage sind den Anforderungen des 
Senats und des Rahmenlehrplans gerecht zu werden. Häufig sind aktuell nicht einmal 
Vertretungen im Krankheitsfall einer Lehrerin oder eines Lehrers möglich. 
 
Nimmt man diese Ausgangslage muss man kommendes Schuljahr noch schärfer auf die 
Anmeldezahlen und somit die Situation an den Schulen schauen. 

 

Diese Anfrage wurde:  mündlich beantwortet 
  schriftlich beantwortet 
  zusätzlich schriftlich beantwortet 
  vertagt wegen Zeitablaufs 
  zurückgezogen 

 


